
Newsletter vom 08.12.2021 

An(ge)dacht zur Wochenmitte: Advent buchstabieren / Veranstaltungen der kommenden Tage 

Liebe Gemeinde, 

heute geht es bei mir etwas abgehetzter zu. Die Zeit drängt. Da brauche ich mir nichts 
vorzutäuschen! Aber Sie kennen das sicherlich, mit der Eile! Da liegen die Nerven schon mal blank, 
vor lauter Terminen – auch wenn es dieses Jahr weniger als sonst sind, im A-d-v-e-n-t! 

Freilich leitet sich das kleine Wörtchen Advent von dem lateinischen advenire ab, und wir verstehen 
darunter heute die Zeit des Wartens auf die Ankunft Christi. Dennoch ist es ein schönes kleines 
Gedankenexperiment, A-d-v-e-n-t einmal für sich durchzubuchstabieren, so wie oben von mir 
geschehen. 

Meine Idee war das allerdings nicht, sondern die des Dichters Walter Müller. Er schrieb ein Gedicht, 
das Advent einmal durchbuchstabiert. So wie ich oben – dann aber auch, wie wir den Advent positiv 
füllen können, statt mit Abhetzen, Drängen, Vortäuschen, Eile, Nerven und Terminen: 

ADVENT… das ist ein schöner Klang 
Ein Wort fast wie ein Gebet 
So wie ein Engelchorgesang 

Den lang nach Sonnenuntergang 
Der Nachtwind herüberweht. 

A – wie Andacht, Aufmerksamkeit 
Achten auf andere, allezeit 

Auch wenn die anderen anders sind 
Anders war auch jenes göttliche Kind! 

D – wie Demut… Dankbarkeit 
Dankbar für Licht in der Dunkelheit 

D wie Datteln, Duftkerzenduft 
D wie… Da-Sein, wenn DICH einer ruft! 

V – wie Vergeben, Versöhnen, Versteh´n 
Ganz ohne Vorurteil durchs Leben geh´n 

V wie… ein Vogelhäuschen bau´n 
So wie die Kinder völlig vertrau´n 

E – wie Erwartung, wie echtes Empfinden 
E wie… die Engherzigkeit überwinden 

Und wie… Erbarmen… und für jeden Gehör… 
E wie… ein Fingerhut Eierlikör! 

N – wie Nachbar… den Nächsten lieben 
Nüsse, im Ganzen – und Nüsse, gerieben 

Nachsicht, Nachgeben und obendrein 
Nie wieder irgendwem nachtragend sein! 

T – Tränen trocknen und trösten 
Tauet Himmel, den Erlösten 

T wie Traum und wie… Toleranz 
Und Tannenbäumchen-Lichterglanz! 

ADVENT… und jetzt liegt es wohl an dir 
Der diesen Begriff buchstabiert – 

Ob aus dem ADVENT, diesem Wörtchen hier 
Auch wirklich WEIHNACHTEN wird. 



Auch wenn es in dieser Adventszeit weniger Veranstaltungen und Termine geworden sind, so 
wünsche ich Ihnen doch das rechte Maß an Begegnungen, aber auch Zeiten der Ruhe und Besinnung. 

Wer eine Portion Geselligkeit und Miteinander braucht, ist dieser Tage zu folgenden Veranstaltungen 
eingeladen: 

Mittwoch (heute), 19 Uhr im Gemeindehaus Bückeburg: Kirchenkino mit einem winterlichen 
Klassiker aus den Vereinigen Staaten (Komödie). 

Freitag, 10.12, 18 Uhr im Gemeindehaus Bückeburg: Adventsfeier (nur mit bereits erfolgter 
Voranmeldung). Bitte denken Sie, insofern Sie noch keine dritte Impfung haben, an Ihren 24-Std-
aktuellen Testnachweis (es gilt die 2G-plus-Regelung). 

Samstag, 11.12., 11 Uhr: KiKi im Gemeindehaus mit Fotoshooting für den diesjährigen 
Krippenspielcomic! 

Sonntag, 12.12., 10 Uhr im Gemeindehaus Bückeburg: Gottesdienst zum dritten Advent (kein 
Gottesdienst in Schlosskirche oder Klosterkirche).Es gilt die Abstandsregelung und das Tragen einer 
Maske beim Herein- und Herausgehen. Ferner dokumentieren wir die Teilnahme. 

Ebenfalls Sonntag, 12 Uhr: Jugendkreistreffen im sanierten Jugendkeller! 

 

Nach der Adventsfeier in Bückeburg und den Adventsgottesdiensten kann wunderbarer 
Adventsschmuck und Deko erworben werden, die von unserem Kreativkreis gestaltet wurden! 

 

Die geplante Adventsfeier im Gartenhaus Stadthagen entfällt! 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht 

Pastor Bergermann 

 

 

Nachtrag 

Einen kleinen Hinweis möchte ich noch geben: 

Seit geraumer Zeit trifft sich auch wieder ein neuer Kreativkreis dank Ehrenamtlichen, die sich damit 
viel Mühe geben und neben Herz und Seele viele tolle Ideen mitbringen – und es gleichzeitig 
niedrigschwellig auch für diejenigen halten, die sich in Sachen Basteln und Gestalten wenig zutrauen. 

Daher mein Angebot: Schauen Sie doch einfach einmal vorbei! Zum Beispiel schon morgen 
(Donnerstag) um 16.30 Uhr im Pfarrhaus an der Bahnhofstr. 11a. 


